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Nachreiehung ergänzender Informationen zur Sibrung des 
Haushalts.. und Finanzausschusses des landtags NRW am 
05.01.2018 

Im Nachgang zur Sitzung des Haushalts~ und Finanzauss.chusses am 
05.07.2018 wird die Frage des Abgeordneten StefEm Zimkeit von der 
Fraktion der SPD zudem Thema "EndgDltige Abrechnung der 
Umzugskosten der Landesregierung" wie folgt beantwortet: 

Welche . (Bau,,) Maßnahmen plant die Staatskanzlei nach dem 
erfolgten Umzug ins landeshaus nochzuslglich? 

Die mit der Vorlage 17/498 vom 24.01.2018 (vorläufiger Jahresabschluss 
2017) gemeldeten Umzugskosten sind abschließend dargelegt worderL 
Bei den hier thematisierten weiteren (Bau-) Maßnahmen der 
Staatskanzlei im Landeshaus handelt es stch nieht um umzugskosten, so 
dass sie davon unabhängig zu betrachten sind. 

Nach Mitteilung der Staats kanzlei sind im Landeshaus für die Zukunft 
verschiedene Baumaßnahmengepiant, diesion in drei Gruppen aufteilen 
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lasser\: Sicherungsmaßnahmeh) Sanierung und Modemislerung. Oieflstgebäude .utld 
LIeferanschrift: 

Für den Dienstsitzdes Ministerpräsidenten hat die Polizei in einem JägerhofStr: 6 

Sicherhej{skonzept diverse bauliche Anforderungen gestellt, die aus 40479 O~k;iorf 
Gründen der Vertraulichkeit hier nicht näher beschrieben werden können. Telefon (0211) 4972-0 

Bei den Sanlerungsmaßnahmen handelt es sich zum Teil um 
Maßnahmen, die ursprünglich schon Vom BLB NRWalsVermieterfürdas 
Ministerium für Gesundheit, Emanzipation, Pflege und Alter durchgeführt 
werden sollten (z.B. Sanierung der Fenster, Reparatur der Klimaanlage 
für Veranstaltungsbereiche). Darüber hinaus ist zu berücksiChtigen, dass 
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seit dem Erstbezug im Jahr 2000 im .:Land,eshaus $anierungsvorhaben 
von zuweilef1atJchgrundl~nder Natur aufgeschoben wurden und 
nunmehr auch 'Bürotä\.lme und Toileltenantagen dringend 
$aJliert/reooviertwerden müssen. 

Weitf:1re Baumaßnahmen ~~ sithaus den ~WJätZttchen 
Anforderungen an eine S~tSGr'IlJej uod RegierungszentralefiJr 
Empf~ von·Staat$9äsl$n; VeranstaltuoQ6n,.Sitzungen und 
PressskonfenlO4ell und der dafür notwendigen Infrastruktur. 

:Im Rahm.en des umzuges 2017 kOnnte .aufgrund der Komplexität der 
spazieRen or,ganisatorisenen lJr'ld tfaChnisd1en Anforderut'lgen und der 
dafür erforderllchen·b<JUfichen Maßnahmen· das Servic&Centef' NRW 
nicht direklmit vom Stadttor an den. Horionplatz umzieh$o. Dies wird 
Yotau$$iChtfieh im Herbst durCh einenlJmzugih den Horionplatz 10 
erfolgen. Die Bfbfiotl1ek $01/ imSom,mer vom Städttor in dasMHKBGam 
JQr,genspJ. umziehen, umaYf di&$e Weise durch eine 
ressortO:t>ergreifende Nut:;ung derstaatskanzlei.des 
V«kehrsrrnoi$teriums t.lnd des MHKBGräumJiaheSynergiM zuerzie'ten, 
aber die Bibliotheken gleiChzeitig kÖr2eptiQneUfQr die heutigen und 
zukUnftigen ·inhaltlichen AnfOrderurr.O$n.ufzU$t~len~ 

Bei ahn MaeoShmenmüissrl aud'l dieal'beitsschutzrechtJiehen und 
technisChM Änforderungenan einzeitgemäße:s Bf.ItOgebaLJde(z,B. 1,.
lnftastruktur}an die aktuellen Standards angepasst we~n; 

Sätl1t1iGhe Maßnahmen werden zurzeit mit dem BLS NRWzusammen 
dutchgtJf*~Ii1.t. ,Da die Planung sehr komplex iSt, kanrtzumkonkretcao 
Umfang ak~1 noch keine Aussage gstreffen werden kanrt 


